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An einem schönen Sommertag Ende Juli verbrachten Vertreterinnen der Goldjubilarinnen des Jahres 2013 aus 

allen vier amerikanischen Provinzen einen Tag des Festes und der Freude. Sie verbrachten den ersten Teil des 

Tages mit Schwester Mary Elizabeth Wood, unserer Archivarin, die unsere inzwischen bekannte Führung durch 

unsere Geschichte leitet.  

 

In der Benediktinerabtei St. Andrew besann sich die Gruppe an dem Ort einer unserer ersten Gründungen, dem 

Institut Mount St. Mary, das 1884 als Waisenhaus für Mädchen eröffnet wurde, auf die Anfänge unserer 

Kongregation in Cleveland. An diesem Ort verbrachte unsere Gründerin, Schwester Maria Aloysia Wolbring, 

die letzten Jahre ihrer Tätigkeit. Am 6. Mai 1889 starb sie in dem Waisenhaus.  

 

Eine Schwester aus der Gruppe meinte, dass an diesem Ort ein Kennzeichen zu Ehren der Schwestern Unserer 

Lieben Frau sehr angemessen sei. Ein Vorschlag wurde schriftlich formuliert und genehmigt. Es ist sehr 

bemerkenswert, dass Schwester Margaret Mary Gilmore 2001 schon ein solches Kennzeichen vorgeschlagen 

hatte und dass Schwester Mary Patricia Gannon schon den Wortlaut für den Gedenkstein aufgesetzt hatte. Die 

augenblickliche Leitung der Abtei begrüßte ein solches Kennzeichen. 

Solon Granite Memorial Works Inc., die seit vielen Jahren unsere 

Grabsteine anfertigt, bereitete diesen Gedenkstein vor und brachte ihn an.  

 

Am 6. Mai 2014, einem schönen Frühlingstag, wurde die ovale 

Steinplatte an der Stelle des ursprünglichen Gebäudes in den Boden 

gelegt. Heute steht hier die Benediktinerabtei St. Andrew Svorad von 

Cleveland. Einige Jubilarinnen des Jahres 2013 aus der Provinz Chardon 

und einige andere Schwestern waren bei diesem historischen Ereignis 

anwesend. Pfarrer Gary Hoover, OSB, segnete den Gedenkstein auf sehr 

passende Weise. 

 

Zu unserer Überraschung wurde das neue Kreuz für das Grab von 

Schwester Maria Aloysia unmittelbar nach dem Legen des Gedenksteins 

auf dem St. Joseph Friedhof angebracht. Das ursprüngliche Kreuz auf der 

Grabstätte von Schwester Maria Aloysia und 41 weiteren Schwestern 

Unserer Lieben Frau, das Schwester Mary Patricius Moentk 1956 hatte 

anbringen lassen, war so zerfallen, dass es nicht mehr repariert werden 

konnte.  

 

Schwester Maria Aloysia Wolbring und Schwester Margaret Mary 

Gilmore können nun ruhen in der Gewissheit, dass viele künftige 

Generationen an das große Werk erinnert werden, dass Gott in der 

Kongregation der Schwestern Unserer Lieben Frau und in Cleveland, 

Ohio, begonnen hat. 

 

Der Benediktiner Gary Hoover, OSB Verwalter, schrieb in seiner 

Antwort auf unsere Bitte, einen Gedenkstein auf dem Gelände der Abtei 

anzubringen: 

„Mit großer Freude schicke ich Ihnen diesen Brief. Ich habe Ihre Anfrage 

unserer Leitung vorgelegt und Ihr Vorschlag, eine Gedenkplatte zu legen, 

fand allseitige Zustimmung. Die guten Werke, die Ihre Schwestern in der 

Vergangenheit hier vollbracht haben, werden auf unserem heiligen 

Boden in lebendiger Erinnerung bleiben. Möge Gott Sie reichlich segnen 

Angestellte von Solon Granite Memorial 

Works Inc. legen den neuen 

Gedenkstein. 



für Ihren andauernden Einsatz und Dienst für den Herrn.” 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

Schwester Mary Joanne Miller, Schwester 

Mary Virginia Reesing, Schwester Mary 

Ann Burke, Schwester Carol Marie 

McHenry und Schwester Mary Patricia 

Teckman stehen hinter dem Gedenkstein. 

Neuer Gedenkstein zur Erinnerung an Schwester 

Maria Aloysia Wolbring an dem Ort des Institutes 

Mount St. Mary in Cleveland, Ohio 

Schwester Mary Jane Vovk, Schwester Mary Ann 

Burke und Bruder Gabriel Balazovic beten in Stille 

während Pater Gary Hoover den Gedenkstein 

segnet. 


